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Tschechien 

Die New World Resources hat insgesamt 599 Mio. Euro Schulden. 352 Mio. Euro sind 

Schuldverschreibungen mit einer Laufzeit bis 2020. 162 Mio. Euro sind Wandelschuld-
verschreibungen mit einer Laufzeit bis 2020. 85 Mio. Euro sind Kredite.  

Zum 31.5. geben Gareth Penny, Bessel Kok, Alyson Warhurst und Ian Ashby ihren Vorstands-

posten bei NWR / OKD ab. Neuer Vorstand wird Boudewijn Wentink.  

Milos Zeman, der tschechische Präsident nannte das Handeln des ehemaligen Eigentümers 

der OKD, Zdenek Bakala eine der größten Betrügereien. Seiner Meinung nach müsse Bakala 
verhaftet werden.  

Polen 

LW Bogdanka hat bei einer Förderung von 2.3 Mio.t Kraftwerkskohle im ersten Quartal einen 
Gewinn von 54.4 Mio. PLN (12.31 Mio. Euro) ausgewiesen. 

Die Jastrzebska Spolka Weglowa hat im ersten Quartal 2.8 Mio.t Kokskohle und 1.5 Mio.t 

Kraftwerkskohle gefördert. Durch das Inkrafttreten der Sparmaßnahmen wurde ein Verlust 
von nur noch 59.5 Mio. PLN (13.5 Mio. Euro) verbucht. 

Vor knapp einem Jahr hat Weglokoks die beiden Bergwerke Bobrek und Piekary 

übernommen. Nach einem Gewinn von 3,0 Mio. PLN (680.000 Euro) in 2015 liegt der Gewinn 

in den ersten vier Monaten bei 10 Mio. PLN (2.27 Mio. Euro). 2016 sollen 2.3 Mio. t Kohle bei 

einer Durchschnittsförderung von 800 Tonnen je Mitarbeiter gefördert werden. Es wird mit 

Produktionskosten von 45,5 Euro/t gerechnet. 900.000 t sollen als hochwertige Hausbrand-
kohle verkauft werden.  

Ukraine 

Nach vorläufigen Angaben des Energie- und Bergbauministeriums erhöhte sich die 

Förderung von Koks- und Kraftwerkskohle in den ersten vier Monaten um 9% auf 13.52 

Mio.t. Die staatlichen Bergwerke förderten 2.1 Mio.t. Dies sind 15,6% der Gesamtförderung. 

1.5 Mio.t produzierte das Revier Donezk, 126.100t das Revier Lwiw und 1.5 Mio.t das Revier 
Dnipropetrowsk.  

Russland 

Chinesische Investoren sind am Kauf des 10,9% zur Privatisierung anstehenden Anteils am 
weltgrößten Diamantenförderer Alrosa interessiert. 

Südafrika 

Die Chamber of Mines hat bekannt gegeben, dass fast die Hälfte seiner Mitglieder in den 

roten Zahlen ist. Darunter sind die Unternehmen Anglo Gold Ashanti, Sibanye Gold und 
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Impala Platinum Holdings. Grund sind die niedrigen Rohstoffpreise und der damit 

verbundene Rückgang der Förderung. Der Rückgang erreichte bei Manganerz bei 24,3%, 
Eisenerz bei 21,4%, Kohle bei 15,8% und Gold bei 7,4%. 

 

Goldbergwerk Moab Khotsong 

Guinea 

Nach dem Ende des Ebola Ausbruches forciert Rio Tinto die Arbeiten für die Machbarkeits-

studien für das Eisenerzprojekt Simandou, das aktuell größte Bergbauprojekt der Welt. 

Simandou hat Reserven von mehr als zwei Milliarden Tonnen mit FE-Gehalten von 66% - 

68%. Bei voller Produktion sollen jährlich 100 Mio. Tonnen Erz gefördert werden. Die 
Projektkosten werden auf 6 bis 20 Mrd. USD geschätzt.  

 

Simandou 
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Kanada 

Der Gold- und Silberproduzent Silver Standard Resources hat für 337 Mio. USD die Claude 

Resources in einer freundlichen Übernahme übernommen. Silver Standard ist damit 
Eigentümer des Goldbergwerks Seabee. Seabee hat 2015 75.748 Unzen Gold produziert.  

 

Goldbergwerk Seabee 

Brasilien 

Der Bergbaukonzern Vale rechnet für 2016 mit einer Eisenerzförderung von 340 bis 350 Mio. 

t. Das 17 Mrd. USD Projekt S11D in Carajas Serra Sul ist zu 85% fertiggestellt. 2017 sollen 30 
bis 40 Mio. t Erz gefördert werden. Bei voller Förderung werden es 90 Mio. t sein.  

 

S11D in Bau 
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Pelletieranlage in Vittoria 

Chile 

Der Kupfertagebau Sierra Gorda, den die polnische KGHM (55 %) gemeinsam mit der 

japanischen Sumitomo Metal Mining (31,5 %) und der japanischen Sumitomo Corporation 

(13,5 %) betreibt bereitet den Betreibern Kopfschmerzen und Verluste. Die Kupfer- und 

Molybdängehalte sind in den Übergangszonen weitaus geringer und das Deckgebirge 
mächtiger als bei den Explorationen erkundet. 

China 

Die Schulden der staatlichen Bergwerksgesellschaften und Bergwerke nähern sich der 200 

Mrd. USD Marke. Die Löhne und Gehälter der Mitarbeiter werden deshalb reduziert. Die 

ausstehenden Löhne wachsen immer weiter. Die Belegschaft wird in Urlaub geschickt. Viele 
Bergwerke betreiben nur noch Sicherungsbergbau.  

Thailand 

Nach Umweltprotesten von Anwohnern hat das Militärregime die australische  Eigentümer-

firma Kingsgate Consolidated aufgefordert, den einzigen aktiven Goldtagebau Chatree, 

280km nördlich von Bangkok bis Ende Mai stillzulegen. Die Förderung begann 2001. 
Beschäftigt sind fast 1.000 Mitarbeiter.  
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Goldtagebau Chatree 

Indien 

Der Bergbaumaschinenhersteller BelAZ aus Weißrussland hat in der Stadt Nagpur sein erstes 
Service Center eröffnet. Seit 1966 liefert BelAZ Tagebaufahrzeuge nach Indien. 

Grubenunglücke 

Auf dem Platinbergwerk Bafokeng Rasimone der Royal Bafokeng Platinum/Südafrika geriet 

ein Bergmann in ein laufendes Förderband im Schrägschacht Nord und wurde dabei tödlich 
verletzt.  
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Auf dem Platinbergwerk Schacht Nummer Eins der Impala Platinum/Südafrika wurden zwei 

Bergleute bei Bohrarbeiten im Gewinnungsfeld verschüttet. Auf einer Fläche von 30m x 40m 
kam es auf der 19. Sohle in 800m Teufe zu einem Bruch des Hangenden.  

 

Platinbergwerk Nummer Eins 

Auf einem Goldbergwerk in der Provinz Choluteca in Honduras wurden bei einem Strecken-
bruch, ausgelöst durch heftige Regenfällen, sechs Bergleute verschüttet.  

 

Glückauf       

 


